
Traglufthalle
soll schon bald stehen

Etwa 20 Helfer sind bei den Aufbauarbeiten beteiligt
Vo n u nse rem Redakti o nsm itg I i ed
Stefan Maue

Elchesheim-Illingen. Noch ist von dem
neuen Bauwerk auf der Anlage des Ten-
nisclubs in Elchesheim-Illingen kaum
etwas zu sehen. Vor einigen Tagen a1ler-
dings wurden bereits mehrere, jeweils
zwei Meter lange Eisenstäbe in das Erd-
reich gerammt. Sie sollen zur Veranke-
rung dienen für die neue Ttaglufthalle,
die künftig auch in den Wintermonaten
den Spielbetrieb auf dem Gelände des
Tennisclubs aufrechterhalten soll. Nach
dem derzeitigen Stand der Planungen
soll d ie Halle am Mittwoch, I 9. Septem-
ber, errichtet werden. ,,Wir benötigen
etwa 20 Helfer dazv", sagt Rüdiger Jen-
kel, ais Präsidiumssprecher des Vereins
für die Öffentlichkeitsarbeit zuständig.

ÄUNttCu wie auf diesem Bild sott
Ten n i sp I ätze ü bers pan n e n.

Jenkel atmet spürbar auf, dass die Vor-
arbeiten für das Projekt nun weitgehend
abgeschlossen sind: ,,Es gab dabei ja el-
nige Überraschungen", sagt er. Die Bau-
genehmigung traf erst kurz vor dem
Sommerfest des Vereins Anfang August
ein. Zuvor seien einige Abstimmungen
mit Amtern, Behörden und mit der Ge-
meinde (Jenkel: ,,Sie hat uns sehr unter-
stützt") nötig gewesen. Probleme wegen
der Hochspannungsleitung in der Nähe
oder auch der europäischen Gaspipeline
galt es zu bewältigen. ,,Auch auf die Fle-
dermäuse mussten wir bei den Planun-
gen Rücksicht nehmen", verdeutlicht
Jenkel die Komplexität des Vorhabens.
Die bislang im Besitz des Vereins be-
findliche Tennishalle im Gewerbegebiet
von Illingen wurde mittlerweile ver-
kauft: Sie diene jetzt als Lagerraum, er-

klärt Jenkel und verrät,
dass man durch eine An-
zeige in einer Fachzeit-
schrift auf die Idee ge-
kommen sei, eine T1'ag-
lufthalle auf dem eigenen
Gelände zu errichten.
Erworben wurde sie

vom Tennisclub in
Ketsch, als es dort Zer-
würfnisse zwischen Ttai-
ner und Verein gegeben
habe, erläutert Jenkel.
Die Besonderheit: Sie
überspannt zwei Sand-
platze, die auch in den
Sommermonaten - ohne
die Halle - nutzbar sind,
so dass durchaus Ver'-
bandsspiele möglich sind.
,,Man muss sich also nicht
umgewöhnen etwa auf

Estrichboden und schont damit mehr
die Knochen und Gelenke", wie Jenkel
untersteicht.
Fleilich müssen beim Aufbau auch

professionelle Prüftechniker anwesend
sein, um die Statik
zlJ kontroilieren,
gerade weil auf die
Verankerungen im
Boden eine hohe
Zugbelastung ein-

Auch Fledermäuse
zu berücksichtigen

det, eine Dimension von 40 mal 40 Me-
tem umfasst. Leistungsstarke LED-
Lichttechnik soll darüber hinaus für
eine bestmöglithe Ausleuchtung der
Halle sorgen. Jenkel spricht von einer

hohen Motivation
unter den rund 300
Vereinsmitgiie-
dern, wobei der
TCE indiesem Jahr

an die angebotenen Sch
allesamt Events, die ohne
terstützung von Mitglied
zu realisieren wären. Dan
,,Auch die Instandsetzunl
ze im FYühjahr machen
nauso wie die Clubhau
tung."
Die Gesamtkosten [ür

iufthalle inklusive der
Infrastruktur beziffert Jr

90 000 Euro. Reserwierur
in der neuen Ttagiuftha
nimmt der Verein bereits
- gleichsam ohne dass s
von der Sandplatzsaison
müssen.
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NOCH BIETET DAS GEÜNDE des IC Etchesheim-ltlingen den gewohnten Anbtick. Batd solt doft indessen eine Traglr
werden, die auch in den Wintermonaten den Spielbetrieb gewährleistet.

wirke. Für ein angenehmes Raumklima
selbst bei winterlich kühlen Außentem-
peraturen soll eine nach neuesten Er-
kenntnissen gestaltete Gas-Heiztechnik
zum Einsatz kommen, wobei die isolie-
rende Folie, welche die Außenhaut bil-

sein 40-iähriges
Bestehen feiert. ,,Wir haben die Verant-
worlung in der Vorstandschaft auf meh-
rere Schultern verteilt", sagt er und er-
innert beispielsweise an die Ausrichtung
des Leistungsklassenturniers, die Ju-
gendbezirksmeisterschaften oder auch

die neue Halle die


